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KLAGEN1 AUS [DEM AMT] ENTLEBUCH UEBER [DEN VON 1641 BIS 1643 ,
REG. ] LANDVOGT[NIKLAUS] SCHWYTZER[VON BUONAS, AUFGE¬
ZEICHNET IN ZUSAMMENHANG MIT DEM BAUERNKRIEG]

" [ 1 . ] Weibel Melckher Bartman [=P o r t m a n n , von Esoholzmatt ] , da Er ei¬

nem Landtman ein Alp 3 Jahr lang , Undt Er Landtman hernach die Alp ins

Bempieth verliehen , wrib dessen dass der Weibel Zufriden war , umb 8 dup-
2

Ionen gstraf ft worden.

[2 . ] Peter fankhuser [=F ankhaus  er ] von Eschlismath , das sein Schwi-

gerin sei . Magdalena Bilerin [=D i l l i e r ?] Jren Rinden uff Jr gueth

entlehnen lassen ohh .be fragt des Vogts , umb 400 gl . gestrafft worden.

[3 . J Caspar Bortmann [=P o r t m a n n] in Namen synes Vatters sei . so umb

holtz in waldt fahren wollen , und Jme abgwehrt worden gredt haben sol-

„ le : Er wolle ins Tüffels namen fahren ; Unangesehen Ers nit gredt , auch

Rhein Rundtschafft verbanden wäre Umb 75 gl . gestrafft worden.
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[4 . ] Hans Stade  l m a n n [von EntlebuchJ das Jme Zum Vogtgricht verta-

get 3 undt geredt haben solle 3 er frage dem Landtvogt nüdt nach habe
nichts mit Jme Zu thuen 3 da doch guete Kimdtschafft darwider 3 umb 100

gl . gestrafft worden.
[5 . J Hans Stadelman 3 das Er an einem halben firtag mit Erlaubnus des pfar-

herm [von Entlebuch ?] gearbeitet Umb 20 gl . gestrafft worden. Auch 20 .

bz . Kosten geben müessen dem leüffer hei [n] rieh [von Luzern ?]

in beziehung der buess.
[6 . J Hans Stadelman in Hamen Polei Bortmans [=P o r t m a n n3 von Escholz-

matt ] sei. 3 das Er über ein nüwen Uffsatz des Umbgeldts Undt Zohls gredt 3
die [Lands- ] Gmeindt [des Entlebuchs ] auch darzu Zureden habe3 und dorumb

in der Gmeindt Umbgfragt3 Umb 200 gl . gestrafft worden3 dessen Kindt

darumb Jm allmuesen umbgehen müessen.
[ ?. ] Landschreiber [des Entlebuchs ] Wemi V o g e l 3 das Er Umb 1000 gl.

gestrafft worden.
[8 . ] Hans Wey umb 800 gl . gestrafft sye.
[9 . ] Poli Cristen [=C h r i s t e n3 von Hasle ] der Alt Umb 200 gl . gestrafft

sye.
[10 . ] Andres sälbler [=E l b l e r ] von etwas überzühnens wegen3 do doch bei¬

der syten das gueth sein währ3 umb 40 gl . gestraft worden sye.
[11 . ] Catharina Heidt [=H e i d] ohne Urthel Undt Recht Umb 100 gl . gestraft

sye.
[12 . ] Hans H a l d i von Zweien Kleinen Ursachen wegen ohne Urtel umb 160

gl . gestr [aft ] sye.
[13 . ] Claus Z e m p3 das er von Eines Worts wegen ohne Urthel sye gstraft

umb 100 gl.
[14 . ] Weibel Hans Ackherman [=A chermann 3 von Schüpfheim] 3 das Er ei¬

nen unredlichen Knaben wellen bekhant machen mit einem strubstockh umb

ISO gl . gestr [aft ] sye.
[IS . ] Peter Rott [=R o t h] von einer buess wegen Zwen brieff abgenomen Undt

Zwei Jahr hinderhalten worden3 sye darzwüschen kosten uffgangen 90 gl.

neben der Straff der 240 gl.
[16 . ] Hans Marpacher [=M arbacher]  sye umb 30 gl . abgestrafft worden.

[17 . ] Weibel Uelrich K r u m [m] e n a c h e r Umb ein gringe Ursach umb

250 gl abgestr [aft ] worden sye.
[18 . ] Statthalter Steffen Lötscher  umb 116 gl . gestrafft worden sye . "

J



1 ) Dieser Katalog dürfte dem Vermittler im Bauernkrieg , B e a t II . Zurlauben,
zur ^Verfügung gestanden haben . Eine Anzahl dieser Klagepunkte finden sich
bereits in AH 20/206 , diese weichen aber praktisch in allen Fällen von
AH 86/4 ab , weshalb hier nochmals der ganze Text wiedergegeben wird ; s.
ferner die Klagepunkte in AH 82/11 und AH 88/131.

2 ) Die Aussage des letzten Satzes in AH 20/206 zu Melchior Portmann ist falsch.
Es sollte dort richtig heissen , Weibel Melchior Portmann sei mit dieser
Strafe einverstanden gewesen.
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